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(fine üolBsffimme
3m Bundeshaus ift eingeriffen
Geit einigen Geflïonen fchon,
Ceider, den roir fonft gerne miffen.
Gin roenig angenehmer Son.

£Den Son, nicht üblich unter SBrüder,

2ïïanch oielgeroohntes Ohr empfand;
®urch deffen fcharfen 2<lang fchon rüder
ünd bitterböfer Streit entftand.

£Das ift ein Sticheln und 23erdrehen,

23torroürfe fallen hageldicht,
(Sin Srohen und Sichnichtoerflehen,
2tuf allen 21nftand ein Schicht.
föie SBelfch! fiie Seutfch! heifet es 3U Seiten
2Bo es an 3utrauen gebricht;

Natürlich kommt auf allen Seiten
2TZanch' altes îïïifetrauen ans Gicht.

28as kommt bei folchem ßaarefpalten
fieraus, bei folchem 23orgehn? 2Si^t:
Gs ift für deinen anschalten.
2Benn jedermann <\u ^w.yier ift.

£jhr 23olksoertreter hört, ich lerne
2ïïanches oon Guch, doch dann und roann
Cernt auch oon mir und tut es gerne
Sen 21nPand oom gemeinen STRann! %.

6reti3-6cfyifatten
ßeinrich 23ün3li roar durch das unerroartete

2lbfcheiden einer roeitentfernten Serroandten in
SDingshaufen (badifcher Schroar3roald) eine

Grbfchaft oon 39 2ïïark und 7 Pfennigen in

bar, nebft einem 2Iachtftuhl und ©lättebrett in
Naturalien 3ugefallen. 3)ie Grbfchaftsurkunde
roies deutlich darauf hin, dafr die Grbfchaft
oon ßeinrich S5ün3li per fön lieh müffe in

Gmpfang genommen roerden. ßeiri 23ün3Ü

packte eines fchönen SÏÏIorgens die !Keifetafche
und fuhr gefafjt der ®ren3ftadt Safel 3U. 3a
keine Seit 3U oerlieren roar, fteuerte er
ungefäumt der Gren3C 3U. 3a fich 23ün3Ü nie um

Solitik bekümmert hatte, fo raupte er auch

nicht oon den Ôorderungen der Gntente, oon
Schmierölen, Saumroollgeroeben u.f.ro. 3aher
roar er höchlichft überrafcht, als er an der

©ren3e und 3roar auf fchroei3erifchem Soden
höflichft aber beftimmt eingeladen rourde, in
ein nahegelegenes ßaus 3U treten, ßier rourde

-mr -mr _HotelLS Tt*eater s Konzerle Ca les
: Restaurant Schweizerhof" :
¦ Militärs rasse 42 Telephon 9433 bei der Kaserne ¦¦ 1589 Gute bürgerliche Küche
S ÄonSaf Variete-Vorstellung :

ff. offene und Flaschenweine. : : Hürlimann-Bier ¦
Sich bestens empfehlend E. Hofbauer-Sauter

Passage-Café St. Annahof, Zürich
Bahnhofstrasse 57

Eigene Wiener Konditorei
Speziell Wiener Frühstück von 7 bis lOVj Uhr vormittags, 80 Cts.

Münchner Kindl-Bräu
Vornehmstes Etablissement - Keine Musik

Direktion: 1468
Hans Thalhauser jun., früherer Besitzer des Café Odeon, ZUrich.

Vornehmstes

Familien-
Café

am Platze

Eig. Wiener
Conditorei
Five o'clock

Tea und
Americ.-Drinks

Extrasalon

fürBillards
9 Neuhusen

3 Match

Grand Café Odeon
Eigene Conditorei

Neuer Inhaber: B. May & Sohn

Zürich
Nach dem

Theater: Kalte
und warme

Spezialitäten

Telephon
Nummer

1650

Rendezvous

d. Fremden-
weit

Café-Restaurant z. Zfihrinser
Mühlegasse fZïlricIi I Zähringerstr.

Gute Küche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.

ff. Hürlimann-Bier.
Spezialitat: Lebende Fische aus dem Behälter.

14S9 HEINRICH HUBSCHMID.

Vegetarierheim Zürich
Sihlstr. 26)28, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade
zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: II. Hiltl

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

tmr Gute Küclao. ~W3
Mittagessen von Fr. .80, l. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abend platten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen
1Ü15 Tll. jF»OI3I3.

Die höchste Stufe

des geschäftlichen
Erfolges erreicht

man ohne besondere

Kosten und
Vorkenntrisse

durch
einige Anzeigen im
Nebelspalter",

denen auch im Sommer

eine besondere
Wirkung nicht
abgesprochen werden

kann.

roenn ©ie mil
mftnemî8arl«<Be=
föröerunas îUtuei

heinen Grfolg
baben. "?3reis Sr.3. in 22?arhen
ober îlacbnabme.
G. Lenz, Grenchen A

(6olofburn). i5ii

Pianos

am vorteilhaftesten im

Pianohaus

P. Jecklin So

Ob. Hirschengr. 10

ZOrich 1.

[£][?][£] [d]| 0000
Eisenalbumlnat stärkt das

Blut.
Fl. Fr. 4. in den Apotheken.

Hauptdepot :

Lobeck, Apotheke, Herisau.

000010000

HOTEL KRONE £2»1
Altbekanntes bürgerliches Haus Zimmer uon Fr. 1.50 an

Speise- u. Gesellschaftssaal für Anlässe :: Stallung u. Remise

Höflichst empfiehlt sich 162ö E. REISER

,ßodega Espanola ' Spezlol Uelnrestnurant
ZÜRICH - Oberdorfstr. 3434 Oberdorfstr.

JAI 3VI JE 33 A.SEHBA

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

jPulmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne ZimmerTfITt guter*Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

Eine Tasse guten Kaffee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, K.äs-

und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube
und Konditorei von

G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.
Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1584

Zeughaus- - «""¦"Ça» Ecke

str. 31 International Monstr.
Gemütliches, bestrenommiertes Kamilien-Café 1651

Täslicla Konzort!
Prima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.

Es empfiehlt st<ii höfl. P. Kumpel.

Vegetarische Speisen schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Holbeinstr, -Seefeldstr, 19

THALYSIA" (S Hin. T. Bellevue)
Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

Spanische Weinhalle
7i ip ninrlfD Bl0Cken9a55B 9

¦CU I UIULllC Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, Oporto, Alicante, Veltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt von den Produktionsorten.

Buten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI.

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal

ff. Hürlimann-Bier
hell und dunkel

Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags

KONZERT
Es empfiehlt sich höflichst

Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef i Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Restaurant

Bellevue
Militärsfrasse 16

bei der Kaserne 1623

FF. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
Ia Flaschen- u. offene Weine

H. Froidevaux- Heuer

jeder Art findet man
am sichersten durch ein

Inserat in der

Schweizer Woshen - Zeitung"
in Zürich.

AÜTO
Hochzeüs- 1G,G

Privat- und

Spazierfahrten

ZÜRICH :-: TELEPHON JqJ- Jl|]fJ

flnehtbetrieb FA H RTE N

Eine volksftimme
Im Bundesbaus ist eingerissen
Seit einigen Sessionen scnon.

Leicier. cien wir sonst gerne missen.

Ein wenig angenebmer Ton.

Den Ton. nicnt üblicb unter Brüder.
Alancb vielgewobntes Okr empfand:
Durcn dessen scbarsen Alang scnon rüder
«Und bitterböser Streit entstand.

Das ist ein Sticbein und Berdreben.
Vorwürfe salien bageldicbt.
Ein Droben und Sicbnicbtversteben.
Aus allen Anstand ein Berzicbt.

r)ie Weiscb! Kie Deutscb! beißt es zu Zeiten
Wo es an Zutrauen gebricbt:

Aatürlicb kommt ous ollen Seiten
Alanen' altes Alißtrauen ans Licbt.

Was kommt bei solcbem Kaarespalten
Keraus. bei solcbem Borgebn? Wißt:
Es ist sür Aeinen ous^ubalten.
Wenn Jedermann ^.^.gier ist.

Ibr Volksvertreter bört. icb lerne
Alancbes von Eucb. docb dann und wann
Lernt aucb von mir und tut es gerne
Den Anstand vom gemeinen Alann! «

Grenz- Schikanen
Keinricb Bünzli war durcb das unerwartete

Abscbeiden einer weitentsernten Verwandten in

Dingsbausen (badiscber Scbworzwald) eine

Erbscbast von 29 Alark und 7 Pfennigen in

bar. nebst einem Aacbtstubl und Glättebrett in
Naturalien zugesallen. Die Erdscbastsurkuncle
wies deutiicb darauf bin. daß die Erbscbast

von Keinricb Bünzli persönlicb müsse in

Empsang genommen werden. Keiri Bünzli
packte eines scbönen Morgens die Reisetascbe
und subr gefaßt der Grenzstadt Basel zu. Do
keine Zeit zu verlieren war. steuerte er
ungesäumt der Grenze zu. Da sicb Bünzli nie um

Politik bekümmert batte, so wußte er aucb

nicbt oon den Äorderungen der Entente, von
Scbmierölen. Baumwollgeweben u.s.w. Daber
war er böcblicbst überrascbt. als er an der

Grenze und zwar aus scbweizeriscbem Boden
böslicbst aber bestimmt eingeladen wurde, in
ein nabegelegenes Kaus zu treten. Kier wurde

ls

»> >liiitär-trasse 42 'relepooo 94Z3 bsi àsr Kaserne »>

-> 1RS Lut» oiingoi>Iiono Xûrîko

u/à^^^ kk. otkelle ullà I?Iascllenveille. : ^ Nurlimann-Lier »>

Noîdauoi- Sautoi»

Lannnotstrâsse 57

IZIxene Wiener Konàitorel
Speziell Wiener rrünstucli von 7 dis Iv^/z vnr vorrnittsxs, 80 Lis.

»üncnner Klnàl-Srau
Vorneniristes ütadllssement - Keine tViusIK

viràtion: 1468
iians riialnauser iun., Irllnerer Lesit^er àes Lakê Oàevn, Zürick.

T'es llric/

vous

cilkêlleztiliiMi.Mi'îiiser
iViunlexssse <ì ï. ìl. I üiinrinxerstr.

Kut« Kiivno l»o»vk«iii«n«n pi»oi»«i>.
Hi-stlllsssigo «kein« su» llom ^ui-onoi» Staat»>coN»i'.

îî. Nünlimann-Nivi-.
Spe- zli Zt Uodonrlv disons au» rivrn k«nSIt«i».

W «eiinnen «ussvnmio.

Vogetsrîvrlieîm 2urîvk
Sitilstr. 26/28, vis-à vis 8t. ànnsnok
V«"otai»isrînv» Nostaui»»nî

läxlick reiebe àuswsbt în voraiixlicb Zubereiteten iVìebl-
8pei8en unä kriscben liemüsen. Kakkee, lee, Lkocolaàe
?u jeàer Isges^eit. 1678 Inb.: t». Niittl

tûillokolfrvîos Nvstsursnt
Ksroootisìîeitssasse Nr. 6 beirn Lsbukok 8slnau

Nittagssssn von ?r. .80, 1. un unä ?r. 1.5V, sowie
reicbkaltiAS ^benà platten. ^ Kalte unà warme speisen

?u jeàer T'a^ss^sit. IZisvns Xonàitvrei.
^Ikoboikreis >Veino in aiien Lorten, in k'I. unà okksn

15

àes ZesLbäktÜLben
Lrkoigss erreicbt

man obne beson-
àere kosten unà

Vorkennti'isss
àurcb

einiZs ^NTeiZen im
»edelspslter",

àenen aucb !m 8om-
mer eine besonàere
Wirkung nicbt ab-
gesprocben weràen

kann.

wenn Sie mit
meinemBar!-Be-
sörderungs Miue!

keinen Ersolg
haben. Preis Fr.3. in Marken
oder Nachnahme.
k. I.!Z^, liftiliclllZIl j
(Solotburn>. iöii

piskios

am voiteilkiiktesten im

i^isnotisus

«lîlîiìlîii îîiî

OK. I^irsckenAr. Iv

iZlZtZiZI^lZ^^
lîisenalduminat stärkt àas

VIllt.
i^i. rr. 4. in àen àpotneken.

Ikâuptàepot

t.olio«îll, àpotneke, Noriisau.

kltbizksnntlzs bürglzrliciilzs iisus Limmer von l.ZlZ sn
ZplZislZ- u. tZlZ8lzI!5clisstssssI für i-inlässiz :: îZtgllung u. klZMislZ

iiàfiiclist emufielilt sicti ,«25 l^. lîLIS^kî
t HeMl WnmtllliiMt

îÛlîILlìl - l>d°l>i°àZ4Z4 0dàà

kö8tbeIlZlii,ie?öN8ionnäek8i^^
Oulmsnnstrssss IS 'rsispko-, SS34

sc-bcînè ?immer"7rirt gutsr'l-'önsion von r^r. 4.S(Z sn
QssvIIsotisits-Iîimmer lZiilarà

Line lasse guten HafLee
kür nur 1t) dis., sowie keiriste brückten-, I^iciel-, Käs-
unci ^viedelwaben etc. erkalten 8!e în âer KMeestube

und Konditorei von

v. Kap?, ^osepkstkâsse 79 ZllrivIZ S.
âtkokolîreie Qetrânke billigste preise. ,554

8 31 mîvrnsîionsl M° 8i
tZernütiiclies, beslreoomrniortes ^amiiien-tZakè lödl

?rimg ^sins. - Quts Sisrs. - iZssc-bsiàsns k'rsiss.
Us empsit-ntt si<->, nöfi. k». Kumpel.

V8^ôîu!'Ì8^Il68>?6!8ôI1 ebmaekkâ -uborvitst.Ivtvdt
vvir«t»ull«!ll, kinàsn Lis in àem bekannten lìsstaìirant.

rll>>bein8ti'.-8iîefk>u8tt. Ig

<» RI», v. »«»«vi,«)
tZro88S8 I-vixal im parterre, 8eparat?immer im I. 8t.

71 II?» klliîlis'^o ^>°r.kengssskZ g

iisu!>!>pL?igiitât: iZrenzcbe, llporto, kiicsnliz, veltliner, liroler,
Lcbsffbzusizr etc. etc., riirekt von rien protillktiunsiirten,

IZtiten ^usprucb ervugrtet lie^ neue inbsber: ^. i>1. >»1kkil!.

lifokoclil"
t.sngstr ^llrieb 4

»Isu rsnovisrtss I_oks!

ff. I-Iürlimsnn-IZisr
bsil unà àunksl

Outsr iViittsgstisc-ri
ÜU mâssigsn prsissn

^sLonntsgs u. Oonnsrstags

KOi»^lIl-î1'
Ks vmstkisblt sieb bvkiiekst

Osr nsuo Wirt

^ àu^orà^unà St-.Vnnakol. 1602

beî cler lisserne 1S23

kk. kellöZ uncl àunklex liier
Lüte kglte u. ugtnik Zpeîsen
la ?Ig8ckön- u. okkerik ttelne

ki. ?roiâevîiux»Nelter

jeàer ^rt iinàet man
am sicbersten àurck ein
IlZ.»SSî»k»î in àer

..Zàt-liet «Voslien-Ieittinx"
w ?u»>irîl,.

allia Nocllttilz-
privat- ìiml

.vlliierkllllrteil MIMtrleb
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